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VERANSTALTER  

watch.ing NACHT DER TECHNIK in Köln wurde gemeinsam von zwei bedeutenden 
technisch-wissenschaftlichen Vereinigungen des Techniker- und Ingenieur-Wesens ins 
Leben gerufen – dem VDI Verein Deutscher Ingenieure, Bezirksverein Köln e.V. und dem 
VDE Verband der Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik, Bezirk Köln e.V.. Diese 
werden vertreten durch die NRW Service UG, Herrn Peter Zschernack, Eupener Str. 150, 
50933 Köln. Die Planung der Veranstaltung wird begleitet durch den StadtRevue Verlag 
Köln und die Agentur publique koeln. Sämtliche Vermarktungsrechte an der 
Veranstaltung liegen beim VDI Verein Deutscher Ingenieure, Bezirksverein Köln e.V. 
und VDE Verband der Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik, Bezirk Köln e.V.. 

 
ENTSTEHUNGSGESCHICHTE 

Seinen Ursprung fand die Idee der NACHT DER TECHNK in dem „Tage der Technik“, den 
der Verein Deutscher Ingenieure für seine Mitglieder schon seit Jahren sehr 
erfolgreiche organisiert. Um nicht nur ausschließlich den VDI-Mitgliedern das 
technische Know-how der Stadt in seiner Ganzheit gebündelt zu präsentieren, sondern 
und vor allem auch der Öffentlichkeit, rief man die NACHT DER TECHNIK ins Leben. Die 
nicht zuletzt auch potentiellen Nachwuchs für die Branchen begeistern soll. 

 
ZIELE 

Noch immer werden Ingenieure und Fachkräfte in den Bereichen Mechatronik, IT, 
Metall-  und Maschinenbau händeringend gesucht. Der VDI Verein Deutscher 
Ingenieure, Bezirk Köln e.V. und der VDE Verband der Elektrotechnik, Elektronik 
Informationstechnik, Bezirk Köln e.V.  möchten Kindern und Jugendlichen die 
Berührungsängste mit Technik nehmen und das Interesse für einen der vielfältigen 
technischen Berufe wecken. Dieser Prozess soll in der Nacht der Technik durch den 
persönlichen und interaktiven Kontakt mit technisch orientierten Unternehmen, ihren 
Produkten und Dienstleistungen gefördert werden. Mädchen und Jungen werden hier 
gleichermaßen angesprochen.  

 

TITEL „WATCH.ING“ 

„to watch“ bedeutet: beobachten, anschauen, zusehen. Die im englischen verwendete 
Form mit der Endung „ing“ bezeichnet Handlungen, die im Moment des Sprechens 
geschehen. „watch.ing“ birgt zudem die deutsche Kurzform des Ingenieursabschlusses 
„ing“ in sich – to watch the engineers. 

 


